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Vierlinsiges Weltwinkelobjektiv : A

Die Erfinduné betrifft ein sphérisch, chromatisch, astigmatisch,
komatiéch und hinsichflich der Verzeichnung korrigiertes Weit—
.wﬁnkelobgektlv unsymmetrlscher Bauart mit vier durch Luftraume
vonelnander getrennten, aus optiuchen Gldsern bestehenden Llnsen.
Die erste Linse stellt einen ‘Meniskus negativer Brechkraft dar,
der dem folgenden System seine Hohlseite zukehrt und von ;hm
durch einen'verhaltnisméssig *roﬁen Luftabstand getrennt ist.

Das nun folgende System 1st durch einen ”r1n1et~Aufbau charak-
terlslert bel dem zwel bikonvexe Sammelllnsen elne in ITuft

stehende bikonkave Zerstreuungsllnse einschlielBlen.

Bel solohén Ob jektiv-Typen, die durch das mit einem groflen Luft-
abstand von dem ubr1 sen Sysbem getrennte Vorde“glled negativer -
Brechkraft gekennzelchnet sind, ist es mdglich, den Aboolutwert
dar Schnittwglte groﬁer Zu gestalten als den der Brennwelte.

Bei der vorliégenden Exfindung istvdies'der Fall, so daf sich
das System als Neltw1nkelob3ekt1v Iur SPlO”GlTGLlCX—AamGIaS
elﬁnet da durch die 1angere Schnitt— als Brennfelte dexr Klanp—'
splegel in belner Punktlon nlcht behlndert erd. Weltw1nnel— |
obgektlve mlt einem derartigen Aufbau 31nd oekannt und eroeben

gine vunstlge Gesamtkorrektlon bel einer Aaszelchnung von 63 .

Das Neuendn”dgr“Er Tindung wird durch Holgeades ch akterlslert'
Tir dep»objektseit;gen MGn;skus“negatlver Brechkraft wird zux
Erzielung einer guten Aéhromasie ein optisches Glas gewahlt,
dessen Abbe sche Zahl v vroBe? als 70 lbt Jle DLf:erena

zwisohen den v—Werten dieses weplskus und der Lolg nden
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bikonvexen Sa elllnse lob groBer als 19, 0 und ZWlehen den

V-Vewtpn der drltten una v1ertea Linsec rﬂoBer als 27 .40

,Dle Summe der v-ilerte somtlloher v1er Linsen oetrth mindestens

215.

.

Zur Stelverunv dexr Blldlelstung wird gemaﬁ der erlndung das

Obj ektlv dc¢aft1g ausg801ldet, daf nebcn dem Luftabstand
zw1oohen.dem Menlskus und der folgenden bannelllnse auch die

Dl ferenz der belden Krummunosradlen ‘vom Menlsﬁus groﬁer als 72%
der Gesamtbrennwelte des ObgeLtlves 1st, daf3 der ﬁrummungsradlus
der den ObJekt zuvewandten eruten LlnuenLIwche mindestens den
v1erfaohen Betrag ‘vom Krummunssraaius der der Blldebene zZuge—
wandten letzten Llnsenflache betrigt, daB der Radius” der stark
o‘e]ccrumm’cen und mit 1hrer Hohlseite dem Trlplet zugekehrten ‘

- Linsenfléche des Meniskus gréber als 75% der Obgektlvbrennweite
ist und daB die Krﬁmmuﬁgsradien der dem Menlskus naoh groBem o
Luft&bstand ;olgenden konvexen Linsenflache sow1e der der Bild—
ebenu.zubekehrten hohlen Llnsenflacbe der blkonxaven Zer—_‘ )
streuungsllnse JGWGllS den Betrav von 0,4 £ nicht uoersohrelten-
dur¢en und .absolute: Vierte zw1schen 25 und 30% des Kriimmngs—
radius dex dem Obgekt zugewandten Linsenflache des Menlskus

’betragen.

~ -
<,

Ferner w1rd als Summe der chken der b01den, 1n Llohtelnfalls—
‘rlchtung gesehen, 1etzten Linsen und der belden vor ihnen ge—

‘legenen Luftabstande eln Mlndestbetrag von O 24 T Lestgelegt.

In dem navhfolgenden Zahlenbelsplel Nlrd elne Auefuhrunvsform

des ObJekt1VS nach vorlleﬁender Erflndung gefeoen, mit ew_n?

relativen O”fnung von 1:4,5, einem Bildwinkel von 62 und einerb
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  Korrekt1on fur einen Wellenlangenberelch zwiscnen 434 und 656 mu.b”»

¥
| 5ﬁ.:
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, Die in der Zahlentafel aufgefuhrten Werte sind auf elne Einheits- :

B brennweite £ = 100. bezooen. Die Linsen sind mit L, die Krummungs-
o radlen der Linsenflachen mit Ty die Mittendicken der. Linsen .
.mit d und die Luftabstande zwischen den Linsen mit 1 bezeichneto

T Den Brechzahlen n der optischen Glaser ist die d—Linie des

Hellum-Spektrums (587 6 mu) zugrundegelegﬁ, wahrend duaent- |

B sprechende Farbzerstreuung durch dle Abbe sche Zahl vd charakte- .
‘ri31e -t ist. Dle Blenden*aoe ist nit B gekennzelchnet, s glbt '

. den gbstgnd der GauB'schen Bildebene vom Scheitel der letzten

" Linse an. j - '_ L X ’

Zahlenbeispiel :

f = 100 mm ‘ s!' = 101 mm
- ri =+ 152,0 ; . . AP o
= s T e d, = 9,0 m, =1,48709 v, = 70,3 -
Ly v, =+ 76,5 L 177 17T
S L 1 = 72,0
Ty =k 38,5 '”g - ~?T o R '
. . i' R dy = 845 n, = 1,65883 vg = 51,0
2 Ty =" 493,0 o e - '
rgo=- 45,0 T . e o
, T : ) da = 2,0 n, = 1,62542 Vo = 35’5
-PB - T = F 39,0 K ~ T > : .3 -
' o g =T |
Sz =+ .192,0 N TN T
B 4, = 5,5 "~ mn, =1,56905 v, = 63,0
P
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)-Vierlinsiges Weltwinkelobjsktiv in Forn von vier in Tuft

| stéhendén Lihéen, von, dehen die erste den Objekt zugéwandte
Linse (L ) elnen Menlskus neoativer Brechxraft, die nach Avm

' groﬁem Luftabstand folgende zwelte Linse (Lz) elne blLonvexe
Sammellinse,_dle drltte Llnse <L3) elne blkonkave Zerstreuunos~
linse und ‘die v1erte Llnse (L4) eﬁne bikonvexe Sammelllnse
da”stellt dadurch gekennzelohnet, da die Abbe'’ sche Zahl v
des optlschen Glases des Menlskus (L ) groBer als 70 und um
19,0 6roBer als v der foloenden Sammellinse (La) 1st, daB
d;e'ylfjgrenz der v—Verte der auf Selte dexr kurzeren Strahlungs—
weite stehéndcn Sammellinse (L ) und der ‘bikonkaven Zer— |
streuungsllnse (LB) groBer als 27 4 ist und daf die Summe der

v—Werte der vier Llnsen mindestens 215 betragtc

) Vlerlln31 ges Heltw1nkelob3ektiv nach Anspruch 1, dadurch ge—
‘kepnzg}chpet, @aBmdle Dl¢fereaz.der‘gbsolthe;te QGr be;@gn
’Krﬁﬁmungsradien des Meniskus C T, - fé) éraﬁer als 72% dexr |
Obgektlvbrennwelte 1st d%B der Krummungsradlus (r ) de“ dem
Obaext vuﬁehehrten Llnsenflache des Menlskus den v1erfachen
Betrav des krummunosradlus (rs) der der Blldebene zugekehrten
letzten Llnseﬁflache des Systems mufwelst,_daﬁ der Krumnuﬁgs~ |

. radlus (rz) der dem Lrlplet zupehehrten hohlen Linsenfldche
des Menlskus 75 der Obgelblvbrennwelte uocrstelgt daﬁ der
hrummunb radlus (rB) der dem Nenlskus |olaenden Llnsenfldche
der Sammelllnse sow1e dur Lrunmunvsvadlus (r6) dex aer B11d~
eben° mlt 1hrer ﬂohlseite zugekehften Lvnuenflwche der blfon—

Lavcn Zerotreuunﬂsllnse'ﬂerells den Betraﬁ voa 0O, 4 T nloht ' . |

[acngiato ooy
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'uberuchrevten und 1n dem Dorelch zv1sohen 25 und 30w des )

'Krummuntoradlus (r der dem Objekt‘zugew natcn Linsent Tléche
VZdes Henlskus lLegen.»

‘1V1erlin31ves WeltW1n£eWObgthiv nach aon An priich n.l und 2y
dadurch gekennzelchnet daf die Sunme der, in Llchtein¢al*s—
friohtung gesehen, belden letzten Llnsen und der belden vor

hflhnen befinallchen Luftabstinde ( l + d5 + 16 + d7) groﬁer
':,als 0,24 £ iste

‘Vierlinsigec Weiuv1nkelobaekt1v nach den AnsprucLen 1, 2 und 3
1n seinem Aufbau durch folgende honstruktlonsdauen ge&enn—

uelcnnet, bezogen auf eine Elnheltubrennwelte f =100

Zahlenbelsnlel'

£ = 1oo mm o s' =101 mm
| r1‘=_+- 152,0 y e
Ly . dy= 9,0 my=1,48709 v, = 70,3
‘ T, =k 76,5 L - .
B R 12 = 72,0
. . : ' : /,
L, 2 -0 A3 = 8,5 m, = 1,65883 v, = 51,0
= T, == 4930 T - :
SR Ty == 45,0 .o L . .
oLy R T 2{0 ny =1,62542 vy = 35,5
’ 16 = 7’5
SeomEwamos
T dy = 5,5 'my = 1,56905 v, = 63,0
. 1'8 = - . 36,0 ) 4 ’ } . -

a =114



i2h, 420, 174710 VEB Fenoptishes

er orlitz, Gorlitz. icriinsiges ‘
Weitwinkelobjektiv. 26. 3. 57. V 7479, AUG 1957
(r.5: 2. 1)

d 3 ds \ &7
| B R |




	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

